
Der Verein lebt: Bei der jüngs-
ten Jahreshauptversammlung des
BSV Passau 2022 haben die Bad-
mintonspieler einen neuen Vor-
sitzenden gewählt und damit
einen Generationswechsel vollzo-
gen. Neuer Vorsitzender ist An-
dreas Wltschek, der den Vereins-
gründer und langjährigen Vor-
stand Dr. Roland Liebsch ablöst.
Der Initiator des Klubs wurde in
der Versammlung zum Ehrenmit-
glied ernannt.

Zwei Badminton-Mannschaf-
ten im Spielbetrieb, eine neue Ju-
gendabteilung, stabile Mitglieder-
zahlen, regelmäßige Trainingsan-
gebote, solide Finanzen, ein kom-
pletter Vorstand sowie eine eigene
Abteilung „Ski Nordisch“: Der
Verein, den Dr. Liebsch vor vier
Jahren aus der Taufe gehoben hat,
steht im Passauer Vereinsleben
gut da. Doch bei der jüngsten Jah-
reshauptversammlung leitete der
58-Jährige eine Wende ein. Aus ge-
sundheitlichen Gründen musste
er mit dem aktiven Badminton-
Sport aufhören. „Und deshalb
kandidiere ich nicht mehr für ein
Vorstandsamt“, erklärte er.

In seiner letzten Ansprache als
Vorsitzender ließ er die Geschich-
te des Badmintons in Passau seit
2008 und die Anfänge des BSV Pas-
sau im Schnelldurchlauf Revue
passieren. 2008 gründete der Au-
genarzt zunächst eine Ski-Nor-
disch-Abteilung bei der Spvgg
Hacklberg. In den Jahreshaupt-
versammlungen des Traditions-
vereins baten die Verantwortli-
chen der Badminton-Abteilung
immer wieder den Vorstand der
Spvgg, eine „bessere“ Halle für die
Badmintonspieler zu suchen.
Denn in der vergleichsweise klei-
nen und niedrigen Schulturnhalle
in Hacklberg war ein vernünftiger

Trainings- und Spielbetrieb kaum
möglich.

Doch es passierte nichts. 2012
legte der Abteilungsleiter sein
Mandat nieder, die Ligamann-
schaft wurde abgemeldet, die letz-
ten Spieler wanderten zu einem
Landkreisverein ab. Der Vorstand
der Spvgg war konsterniert. Dr.
Liebsch bot sich an, kommissa-
risch als Abteilungsleiter zu fun-
gieren, pro forma auf der Home-
page zu erscheinen und ein „frei-
es“ Badmintonspiel zu organisie-
ren. Doch das Angebot wurde im-
mer weniger angenommen. Der
Tiefpunkt war im Herbst 2015 er-
reicht, als neben Dr. Liebsch nur
noch ein Spieler zum Training er-
schien. Bis Weihnachten kamen
jedoch wie aus dem Nichts zehn
weitere Spieler hinzu. Da den In-
terims-Abteilungsleiter weiterhin
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Anfragen über die Homepage er-
reichten, war ihm klar: Für diese
Sportart gibt es in Passau Bedarf.

Als Dr. Liebsch gebeten wurde,
den Vorsitz der Spvgg Hacklberg
zu übernehmen, bat er Lars Fried-
rich, die Badminton-Abteilung zu
leiten. Die Mitgliederzahlen stie-
gen, richtig Schwung und viele
neue Impulse brachte ab 2020
Saurabh Kumar, ein indischer IT-
Spezialist. „Kumar hatte den Ehr-
geiz, wieder am Spielbetrieb teil-
zunehmen, und motivierte wie
kein Zweiter zum Badmintonspie-
len – das machte einfach Spaß“,
erinnerte sich Liebsch.

Friedrich wurde 2. Vorsitzender
der Spvgg, Kumar neuer Abtei-
lungsleiter Badminton. Der er-
neute Ligastart gestaltete sich in-
folge der Corona-Pandemie
schwierig, „aber der Grundstein
war gelegt“. Da ein großer Teil der

Vorstandschaft der Spvgg Hackl-
berg inzwischen aus Badminton-
spielern bestand, beschlossen
diese, einen eigenen Verein zu
gründen – umgesetzt in der Win-
tersaison 2021/22 mit dem BSV
Passau 2022. „Kumar ging leider
kurzfristig nach Berlin“, so
Liebsch, doch mit Andreas
Wltschek konnte er einen anderen
Fachmann für die sportliche Lei-
tung gewinnen.

Fortan führten sie den neuen
Verein erfolgreich gemeinsam.
Dr. Liebsch kümmerte sich vor al-
lem um die Rahmenbedingungen:
zusätzliche Hallensegmente,
neue Hallenzeiten und zuletzt
Trainingszeiten in der neuen
Sporthalle des Gymnasiums Freu-
denhain. Für den sportlichen Be-
reich zeichnete Wltschek verant-
wortlich. Er meldete zwei Mann-

schaften an, von denen das Top-
Team gleich im ersten Jahr auf-
stieg.

„Ich wollte den Verein immer in
einem guten Zustand übergeben –
das haben wir erreicht“, bilanzier-
te Liebsch. Stabile Mitgliederzah-
len, regelmäßiges Training in drei
Hallen mit einem Spielertrainer
und zwei Übungsleitern, die kurz
vor dem Abschluss ihrer Ausbil-
dung stehen, ein vollständiger
Vorstand, solide Finanzen und
eine starke sportliche Leitung sei-
en das Ergebnis. Sein Dank galt
dem Sponsor, Spielertrainer
Anant Thapliyal, Dr. Antje Peter-
hagen, die regelmäßig die Halle
aufschließt, sowie Vitali Sokolov,
der sie zusperrt und für die Prä-
ventionsarbeit verantwortlich ist.

Stolz berichtete Dr. Liebsch
über die Übungsleiter Anne-So-
phie Hardouin und Valentin

Friedl, die kurz vor dem Abschluss
ihrer letzten Prüfung stehen und
inzwischen ein hervorragendes,
koordiniertes Training anbieten.
Dank sprach er auch Dr. Andreas
Weger aus, der bereits in Hackl-
berg als Kassier tätig war und den
Übergang zum neuen Verein rei-
bungslos gestaltete, ebenso Max
Klabunde, Mannschaftsführer der
zweiten Mannschaft und zuver-
lässiger Geschäftsführer. Ab-
schließend bedankte er sich bei
Andreas Wltschek: „Ohne ihn
würde der Verein mit nur einer
unbedeutenden Mannschaft in
der untersten Liga spielen.“

Die Versammlung beschloss die
Gründung einer Jugendabteilung,
deren Leitung Anne-Sophie Har-
douin übernimmt. Kassier Dr. We-
ger berichtete über solide Finan-
zen, sodass der Vorstand entlastet
werden konnte.

Bei den Neuwahlen, geleitet
von 3. Bürgermeister Armin Dickl,
wurde Andreas Wltschek zum
neuen 1. Vorsitzenden gewählt,
Birgit Ull zur 2. Vorsitzenden, Alex
Gottinger zum Kassier, Max Kla-
bunde zum Geschäftsführer,
Wltschek zum Abteilungsleiter
Badminton, Dr. Liebsch zum Ab-
teilungsleiter Ski Nordisch sowie
Vitali Sokolov und Konrad Frank
zu Kassenprüfern.

Der neue Vorsitzende über-
reichte seinem Vorgänger einen
großen Präsentkorb, den der
scheidende Vorsitzende sichtlich
gerührt entgegennahm. Zudem
beschloss die Versammlung einen
neuen Paragraphen zur Ehrung
verdienter Mitglieder sowie die
Möglichkeit, eine Ehrenamtspau-
schale zu gewähren. Abschlie-
ßend wurde Dr. Liebsch zum Ver-
einsgründer (Amt im Vereinsaus-
schuss) und Ehrenmitglied ge-
wählt. Andreas Wltschek über-
reichte ihm dazu jeweils eine
Urkunde. − red

Urkunden und Essenskorb für den scheidenden Vorsitzenden und Vereinsgründer: Bei der Jahreshauptversammlung wurde Dr. Roland Liebsch
von seinen Vereinskollegen geehrt, bei ihm bedankten sich (v.l.) Valentin Friedl (designierter Übungsleiter); Dr. Andreas Weger (alter Kassier),
Anne-SophieHardouin (designierteÜbungsleiterinundJugendabteilungsleiterin);AndreasWltschek (neuer1.Vorsitzender);MaxKlabunde (Geschäfts-
führer); Alex Gottinger und Anant Thapliyal (Spielertrainer). − Foto: Liebsch


